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P R O T O K O L L  
 
 
zur Jahreshauptversammlung am 17.01.2009  
 
in den Vereinsräumen der Braunwarthsmühle 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ende: 21.45 Uhr 
 
Die Einberufung der Versammlung erfolgte vorschriftsmäßig. Sie wurde lt. Satzung im Amts- und  
Mitteilungsblatt der Gemeinde veröffentlicht. 
 
Der Ladung folgten lt. beiliegender Anwesenheitsliste 36 Mitglieder. Stimmberechtigt waren alle Mit-
glieder. 
Die Versammlung war beschlussfähig. 
 

1. Eröffnung und Begrüßung: 
 

Der geschäftsführende Vorsitzende Markus Rehse begrüßte die anwesenden aktiven und passiven 
Mitglieder und dankte für ihr Erscheinen. Der verstorbenen Mitglieder wurde in einem Gottesdienst vor 
der Jahreshauptversammlung gedacht. 
Er begrüßte das Ehrenmitglied, Herrn Bürgermeister Peter Maurer und Herrn Helmut Gesierich, als 
Vertreter der Presse 
Markus Rehse gab die Tagesordnungspunkte bekannt. 
 
2. Verlesen der Tagesordnung: 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Verlesen der Tagesordnung 
3. Genehmigen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung vom 29.04.2008 
4. Berichte 

a) 1. Vorsitzender 
b) Ausbildungsleitung  
c) Dirigent 
d) Kassierer 
e) Kassenprüfer 

5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen 
7. Verstorben / Austritte / Neueintritte 
8. Termine 2009 
9. Wünsche und Anträge 
 
3. Genehmigen des Protokolls der letzten Jahreshaup tversammlung vom 

29.04.2008 
 
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung vom 29.04.2008 wurde genehmigt. 
Auf das Vorlesen des Protokolls wurde auch in diesem Jahr verzichtet. Es lag bei dem Vorsitzenden, 
der Schriftführerin sowie in der Braunwarthsmühle aus. Außerdem wurde im Mitteilungsblatt entspre-
chend darauf hingewiesen. 
Einwände gegen diese Vorgehensweise gab es nicht. 
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4. Berichte  

 
4.1 Bericht des ersten Vorsitzenden 

 
Vereinsstatistik 
- Fördernde Mitglieder: 259 (261) 
- fördernd 190, beitragsbefreit 14, Familienbeitrag 55 
- Aktive Mitglieder: 164 (157) 
- Ehrenmitglieder: 8 (10) 
- Gesamtzahl der Mitglieder: 423 (418) 
 
- unsere Orchester und Gruppen 

o Symphonisches Blasorchester: 
o Jugendblasorchester 
o Schülerorchester 
o Bläserklassen 
o Blockflötengruppe 
o Posaunenklasse 
o Musikalische Grundausbildung 
o Musikgarten I & II 
o Babygarten 

 
- Statistik der Termine: 
 
Markus Rehse berichtete vom vergangenen Jahr, in dem: 

o Proben Orchester: 49 (47) 
o Proben Jugend: 124 (125) 
o Auftritte Blasorchester: 13 (22) 
o Auftritte Jugendorchester: 9 (14) 
o Auftritte für Kirche: 11 (8) 
o Auftritte für Gemeinde: 2 (1) 
o Ständchen: 9 (21) 
o Gemeinschaftstermine: 6 (6) 
o Gemeinschaftstermine Jugend: 3 (4) 
o Ausschusssitzungen: 10 (12) 

Wie gezeigt, gab es ein Konzert mehr als im vergangenen Jahr und demzufolge auch mehr Proben. 
Die geringere Anzahl an Auftritten lässt sich auf organisatorische Veränderungen im Vorstand zurück-
führen. Die sehr erfolgreiche Teilnahme an den Wertungsspielen zeigt jedoch unsere musikalische 
Leistung. So erreichte das JBO 97 von 100 möglichen Punkten. 
Teamarbeit wurde bei der Vorbereitung der Serenade, die in ihrer Art etwas Besonderes bleiben soll, 
so gut praktiziert, dass diese Form der Organisation auch für weitere Veranstaltungen beibehalten 
wird.  
„Mainschleife meets Mainmuschel“ hat noch einmal sehr deutlich gezeigt, dass wir „weiterhin daran 
arbeiten wollen und müssen, dass „die Halle voll“ ist“ 
 
- Höhepunkte des Jahres: 
 
• Bezirksmusikfest in Gundelsheim 31.5.2008 – 1.6.200 8 

• insgesamt gelungener Ausflug der „verstärkten Jugend“ 
• „ausgezeichneter Erfolg“ des JBO bei höchster Punktzahl aller Mittelstufenorchester 
• „guter Erfolg“ des Schülerorchesters in der Grundstufe 
• erste Festzugerfahrung des JBO 

 
• Matineekonzert in Volkach 15.6.08 

• Veranstaltung im Rahmen der Europatage der Musik 
• Liveaufnahme des BR 
• Sendung am 3.10.2008 in BR4 
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• Serenade 05. Juli 2008 

• guter Ansatz für die weitere Vereinsarbeit (Teambildung) 
• sehr gelungene Veranstaltung dank vieler Zuhörer und gutem Wetter 
• auch weiterhin Serenaden nur in Ausnahmefällen 

 
• mainschleife meets mainmuschel“ 11. Oktober 2008 
• Dreikönigskonzert 04. Januar 2009 

 
4.2 Bericht der Bläserjugend 
 
4.2.1 Rückblick 
 
Junior Award kann alle drei Jahre verlängert werden, wenn die aktive Jugendarbeit nachgewiesen 
wird. Unsere neue Jugendvertretung sorgt wieder für vielfältige außernusikalische Termine 

• Verlängerung ist 2009 satzungsgemäß notwendig 
• kontinuierlichen Jugendarbeit bestätigt 
 
• 15.03. Filmnacht der Bläserjugend in der BWM 
• 30.03. Dankandacht zum Weißen Sonntag (Blechbläser des JBO) 
• 24.04. Konzert des JBO im Rahmen des Seniorentreffs 
• 27.04. „das Jugendkonzert“  
• 30.05. Auftritt in der Volksschule Mömlingen von BK und SOS  
• 31.05. Wertungsspiel in Gundelsheim (SOS und JBO) 
• 15.11. Gemeinschaftskonzert der JBO Lengfurt und Sulzbach in Lengfurt  
• 18.11. Gemeinschaftskonzert der JBO Lengfurt und Sulzbach in Sulzbach 
• 02.12. Jugendjahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
• 13.12. „Konzert im Advent“  von Bläserklasse und Schülerorchester 

 
4.2.2 Jugendvertreterwahlen 
 

• Carolin Fries (1. Jugendvertreterin) 
• Fiona Streun (2. Jugendvertreterin) 
• Markus Kinz (Jugendkassier) 
• Lukas Reis (Jugendschriftführer) 
• Ramona Reis, Julia Schneider, Max Sommer, Julian Staub 

 
4.2.3 Bericht der Ausbildungsleitung 

 
• neue Angebote seit Herbst 2008 alternativ zur Blockflötengruppe 

– Posaunenklasse – spielt auf kindgerechten Instrumenten 
– leider nur zwei Teilnehmer 
– Es ist sinnvoll, nur alle zwei Jahre eine neue Bläserklasse einzurichten, da eine Gruppe 

von 15 – 20 Kindern jedes Jahr bezüglich Ausbildung und Investition von Instrumenten 
nicht realisierbar ist. Die Posaunengruppe soll auch das tiefe Blech für die Kinder interes-
sant machen 

 
Bestandene  Prüfungen  

• D1: Iris Reis, Tina Reis, Andreas Hock, Maximilian Schwarzkopf, Jan Schwarzkopf, Katharina 
Kluin, Adrian Streun, Adrian Weis, Julian Schwarzkopf, Bastian Dölger, Vanessa Liebler, Jo-
hanna Gernath  

• D2: Ramona Reis, Annika Richter, Fiona Streun, Lukas Almritter, Julia Kiesel, Julian Staub  
• D3: Alexander Sommer 

Wir gratulieren!!! 
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4.3 Bericht des Dirigenten 
 
Während des Termins der Jahreshauptversammlung sind die Jungmusiker des Vereins zum Probe-
wochenende in Hobbach. Am Wertungsspiel 2008 hat das SBO nicht teilgenommen, wir sind jedoch in 
den Vorbereitungen für ein Wertungsspiel 2009. Musikalischer Höhepunkt waren unter anderem die 
Aufnahmen des Bayerischen Rundfunks während des Matineekonzertes in Volkach zu denen unsere 
Leistungen zu Beweis standen.  
Bevor das JBO neu strukturiert wurde, nahm die Formation das fünfte Jahr in Folge trotz kontinuierlich 
angehobenen Schwierigkeitsgrads einen ersten Platz mit von Jahr zu Jahr höher werdender Punkt-
zahl ein. In Volkach und zur Serenade war bereits der Wechsel von Jugendlichen aus dem JBO ins 
SBO realisiert. Unser neues großes Ziel ist nun das Konzert am 29.3.2009, auf das wir uns mit hof-
fentlich sehr positiver Probenbeteiligung vorbereiten. 
Fragen: keine 
 
 
4.4 Bericht des Kassierers  
 
- Durch Einnahmen wie: 
- Mitgliedsbeiträge 2.668,00 € 
- Spenden 4.965,00 €  
- Zuschüsse von Verbänden und Gemeinden 5.108,26 €  
- Konzerte 7.490,30 €  
- Veranstaltungen und Auftritte 17.243,98 €  
- Unterrichtsgebühren und Eigenanteile der Musiker 20.164,50 € 
- Summe : 57.640,04 € 
 
erreichten wir wieder ein positives Ergebnis. Wir sagen zu dem herzlichen Dank. Die Gemeinde hat 
bezogen auf die Zuschüsse den größten Anteil. Das Konzert mit Johan de Meij war eine der größten 
Einnahmen, sowie natürlich unsere Mexikanische Nacht, die zwar mit etwas Rückgang (evtl. wegen 
des Rauchverbotes) aber trotzdem maßgeblich zum positiven Ergebnis führte. 
 
- Ausgabenseitig stehen dem regelmäßige Kosten für 

• die Braunwarthsmühle (Miete und Verbrauchskosten) 
• Kosten für Konzerte, Veranstaltungen 
• Ausbildung 
• Beiträge zu den Verbänden und zum Vereinsring 
• für Geschenke und 
• Bürobedarf 

gegenüber. 
Weitere größere Ausgaben wurden getätigt in den Bereichen:  

• Probewochenenden 
• sonstige Ausflüge 
• Zuschüsse zur privaten Ausbildung 
• Instrumente, Noten und Tracht 
• Ausbildungskosten für die Bläserklasse und die musikalische Grundausbildung 
• Kosten für unseren Konzertgastdirigenten 

 
Ausgaben  
Beiträge zu Verbänden 1.015,11 
Kosten Konzerte 7.864,73 
Kosten Veranstaltungen 10.949,76 
Kosten Braunwarthsmühle 1.658,49 
sonstige Kosten z.B. Geschenke 1.643,28 
Probewochenenden 3.499,80 
sonstige Ausflüge  4.031,50 
Zuschüsse zur privaten Ausbildung  524,00 
Instrumente, Noten und Tracht  7.175,31 
Ausbildungskosten BKL und MGA 31.326,08 
Summe 69.688,06 
 



 5 

Ergebnis 
Einnahmen: 72.882,86 
Ausgaben: 69.688,06 
Ergebnis: +3.194,80 
 
2007: + 6.166,73 
2006: + 16.392,80 
 
Als Ergebnis können wir einen Gewinn verzeichnen!! Weiter so!!  
 
 
4.5 Bericht des Kassenprüfers 

 
nach eingehender Prüfung sind keine Beanstandungen zu verzeichnen 
 
5. Entlastung des Vorstandes 
Entlastung des Vorstands auf Antrag der Kassenprüfer 
Einwände gegen Entlastung durch Handzeichen? 
 
der Vorstand kann hiermit entlastet werden. 
Abstimmung: einstimmig  
 
 
6. Neuwahlen 

 
• Bildung eines Wahlausschusses 
• Herr Peter Maurer und Herr Lothar Waßmer sind bereit das Amt des Wahlausschusses zu 

übernehmen 
• die Wahl wird per Akklamation durchgeführt 
• 36 Wahlberechtigte 
•  
• Wahlvorschlag Vorstand: 

– 1. Vorsitzender: Markus Rehse 34 Stimmen dafür 2 Enthaltungen 
– 2. Vorsitzender: Werner Dölger 35 Stimmen dafür 1 Enthaltung 
– 3. Vorsitzender: Andreas Reis 36 Stimmen dafür keine Enthaltung 
– Kassier: Markus Kinz  35 Stimmen dafür 1 Enthaltung 
– Schriftführerin: Anke Richter 35 Stimmen dafür 1 Enthaltung 
– Es gab keiner der gewählten Personen Gegenstimmen 

 
• Wahlvorschlag Ausschuss: 

– Bernward Baron 
– Ludwig Diener 
– Wolfgang Gado  
– Yvonne Reis 
– Alfred Sommer 
– Erhard Sommer 

• Die Ausschussmitglieder wurden im Block gewählt, es gab keine Gegenstimmen und keine 
Stimmenthaltungen 

• Wahlvorschlag Kassenprüfer 
– Elke Diener 
– Christin Hein 

• Die Kassenprüfer wurden ebenfalls im Block gewählt, es gab keine Gegenstimmen und keine 
Stimmenthaltungen 

Der Wahlausschuss beglückwünscht den neuen Vorstand und bedankt sich für die Bereitschaft, diese 
Aufgaben zu übernehmen 
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Vereinsstruktur im MVS 
 
Vorstand:    Markus Rehse, Werner Dölger, Andreas Reis, Markus Kinz, Anke Richter 
Ausschuss:   Bernward Baron, Herbert Brauner, Ludwig Diener, Wolfgang Gado, Winfried 

Rehse (Dirigent), Yvonne Reis, Alfred Sommer, Erhard Sommer 
Kassenprüfer:  Elke Diener, Christine Hein 
Jugendvertretung:  Carolin Fries, Fiona Streun, Lukas Reis 
Beisitzer:    Ramona Reis, Julia Schneider, Max Sommer, Julian Staub 
 
Symph. Blasorchester Leitung: Werner Dölger, Andrea s Reis 
Jugendblasorchester Leitung: Petra Roos 
Schülerorchester Leitung: Wolfgang Gado  
Bläserklasse  Leitung: Susanne Helfrich, Elke Wirth  
 
Musikalische Ausbildungsleitung: 
Instrumentalunterricht  Andrea Dölger, Petra Roos 
Frühförderung   Yvonne Reis 
neue Bläserklassen  Markus Rehse 
 
Veränderungen zur bisherigen Organisation gibt es dahingehend, dass die Funktion des Bläserju-
gendleiters und der Elternvertreter durch Leitungsfunktionen für jedes einzelne Orchester ersetzt wur-
den. Diese stellen ein Bindeglied zwischen den Eltern und dem Verein dar und treffen sich zu turnus-
mäßigen Orchesterleitersitzungen. 
(in der Musikalischen Grundausbildung sind z.Z. ca. 80 Kinder angemeldet) 
 
Ein Verantwortlicher zur Pflege unserer Homepage wird noch gesucht, Markus Rehse und Werner 
Dölger übernehmen bis auf Weiteres dieses Amt 
 
7. Verstorbene / Austritte / Neueintritte 
 
- Wir trauern um: 

o Anni Kuhn (Mitglied seit 1982) 
o Karl Hagemann (Ehrenmitglied seit 1988 und Mitglied seit 1948)  
o Erhard Kuhn (Mitglied seit 1962) 
o Werner Spinnler (Mitglied seit 1978) 
o Dr. Uli Prentner (Ehrenmitglied seit 2003 und Mitglied seit 1963)  

 
- Austritte  

o Holger Spielmann 
 

- Eintritte  
o Keine 

 
8. Feststehende Termine 2009: 
 

• 16.-18.1. Probenwochenende SOS 
• 13.-15.2. Probenwochenende JBO 
• 21.2. Mexikanische Nacht 
• 13.-15.2. Probenwochenende SBO 
• 29.3. „das Konzert“ mit JBO und SBO 
• 30.04 Maibaumaufstellung 
• 17.05 Wertungsspielen der Jugendorchester in Werneck  
• 24.05 „das Jugendkonzert“ 
• 21.6. Wertungsspielen SBO in Großwelzheim (BV Vorspessart) 
• 28.6. Frühschoppen beim Kreismusikfest der „Sodenthaler Musikanten“ 
• Herbst 2009 Benefizkonzert in Zusammenarbeit mit dem Rotary-Club Obernburg 
• Advent 2009 Adventskonzert in der Kirche (Planung noch unvollständig)  
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9. Wünsche und Anträge 
 
- Franzosen kommen während der Faschingszeit nach Sulzbach, wer kann eine Übernachtungs-

möglichkeit bieten? Auf Wunsch des Bürgermeisters möchte man sich bitte bei Frau Liebmann 
melden 

- Unser Dirigent Winfried Rehse wünscht sich mehr Probebeteiligung und erwartet, dass Absagen 
zeitlich eher als bisher gemeldet werden. 

 
Abschließende Worte des Bürgermeisters 
 
Die genannten musikalischen Höhepunkte sind nicht nur Höhepunkte für den Verein selbst, sondern auch wichti-
ge Publicity für unsere Gemeinde. Ein Dank gilt dem Verein also auch seitens des Marktes Sulzbach. Die Ju-
gendarbeit bezeichnet Herr Mauerer auch für die Jugendlichen des Ortes als „Wichtiges Rückgrat im kulturellen 
Leben“. Ein Dank geht von dieser Stelle auch an Hermann Seitz für seine geleistete Arbeit.  
Danke an Markus Rehse, dass er mitten in einer Wahlperiode eingesprungen ist und lückenlos die erfolgreiche 
Arbeit weitergemacht hat. 
Auch weiterhin wünscht sich die Marktgemeinde eine gute Zusammenarbeit. Bezüglich der Konzertwoche ist der 
Kulturausschuss gern bereit, zusätzliche Termine für die Margareten-Kirche zu finden. 
 
 
Danke 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgten, dankte der 1. Vorsitzende allen für ihr Erscheinen, 
informierte die Versammlung darüber, dass der Termin für die nächste Jahreshauptversammlung 
 
für den 16.01.2010 
 
geplant ist! 
 
Sulzbach, den 17. Januar 2009 
 
 
1. Vorsitzender        Schriftführerin 
 
.............................       ........................... 
(Markus Rehse)       (Anke Richter) 


